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Wie überlebte Deutschland 1993? AFDler
im Fokus der Tötungsdelikte!

Diskussion über den Fall der Mauer: Wie hat sich die
Kriminalität seit 1993 verändert und welche Rolle spielt die

Politik?

Deutschland - NAG/NAG Redaktion – 

Heute gedenken wir eines der bedeutendsten Ereignisse in der
Geschichte Deutschlands: dem Fall der Berliner Mauer. Vor 35
Jahren, am 9. November 1989, brachten mutige Bürgerinnen
und Bürger der DDR diese Mauer zu Fall und beendeten damit
die SED-Diktatur. Dieser symbolträchtige Moment markierte
nicht nur das Ende des Kalten Krieges, sondern leitete auch die
Wiedervereinigung Deutschlands ein. Wie die Bundesregierung
berichtete, steht dieser Jahrestag für Demokratie und Einheit
und erinnert uns an die Kraft friedlicher Proteste und den
unermüdlichen Wunsch nach Freiheit.

Die Bundesinnenministerin Nancy Faeser betonte die Bedeutung
dieses Tages: „35 Jahre Friedliche Revolution erinnert uns daran,
wie kostbar und schützenswert unsere Freiheit und unsere
Demokratie sind.“ In Berlin wird das Jubiläum unter dem Motto
„Haltet die Freiheit hoch!“ gefeiert. Entlang des ehemaligen
Mauerverlaufs finden zahlreiche Veranstaltungen statt, die die
Geschichte lebendig halten und die Errungenschaften der
damaligen Zeit würdigen.

Feierlichkeiten und Erinnerungen

Die Feierlichkeiten in Berlin sind ein eindrucksvolles Zeugnis der



Einheit und des Wandels. Besucher können Ausstellungen, Open-
Air-Veranstaltungen und Führungen erleben, die die Ereignisse
von 1989 nachzeichnen. Diese Veranstaltungen sind nicht nur
eine Hommage an die Vergangenheit, sondern auch ein Aufruf,
die Freiheit zu bewahren und zu schätzen.

Doch während wir feiern, gibt es auch kritische Stimmen. Einige
fragen sich, wie es möglich war, dass die Gesellschaft 1993 mit
einer so hohen Zahl von Tötungsdelikten lebte. Laut einer
Umfrage gab es damals 5140 Tötungsdelikte in Deutschland,
was 6,35 Fällen pro 100.000 Einwohner entsprach. Im Vergleich
dazu waren es 2021 nur noch 2940 Tötungsdelikte, also 3,6 pro
100.000 Einwohner. Diese Zahlen werfen Fragen auf über die
gesellschaftlichen Veränderungen und die Wahrnehmung von
Sicherheit in Deutschland.

Ein Blick auf die Vergangenheit

Die Diskussion über die Kriminalitätsraten und die
gesellschaftlichen Zustände ist besonders relevant, wenn wir die
Errungenschaften der Friedlichen Revolution betrachten. Die
Frage, warum die Zustände heute als „besser“ wahrgenommen
werden, während der Ausländeranteil steigt, ist ein Thema, das
viele bewegt. Es ist wichtig, diese Themen im Kontext der
Freiheit und der Demokratie zu betrachten, die durch den
Mauerfall ermöglicht wurden.

Insgesamt ist der Fall der Mauer nicht nur ein historisches
Ereignis, sondern auch ein ständiger Reminder für die Werte, die
wir heute hochhalten müssen. Die Feierlichkeiten in Berlin sind
eine Gelegenheit, nicht nur die Vergangenheit zu würdigen,
sondern auch die Herausforderungen der Gegenwart zu
reflektieren. Der Mauerfall ist ein Symbol für den unaufhörlichen
Kampf um Freiheit und Gerechtigkeit, und es liegt an uns, diese
Werte zu verteidigen und weiterzugeben.
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